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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
 

 
Satzung zur Änderung der Gebührenordnung für die  

Städtische Jugendmusikschule Bad Mergentheim 
vom 25. Juli 2019 

 
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der aktuellen 
Fassung in Verbindung mit § 13 des Kommunalabgabegesetzes für Baden-Württemberg 
(KAG) in der aktuellen Fassung, hat der Gemeinderat der Stadt Bad Mergentheim am  
25. Juli 2019 folgende Satzung zur Änderung der Gebührenordnung für die 
Jugendmusikschule Bad Mergentheim beschlossen: 
 
Die Gebührenordnung der Jugendmusikschule Bad Mergentheim vom 29. Juni 2017 wird wie 
folgt geändert 
 

Artikel 1 
 
Der Teil A Höhe der Unterrichtsgebühren wird wie folgt neu gefasst: 
 
A. Höhe der Unterrichtsgebühren 
 
2.  Die Schulgebühren betragen je Schülerin und Schüler ab 01.09.2019: 
 
 
 

 
Art des Unterrichts 

 
Zeit in 

Mi-
nuten 

 
Monatliche 
Gebühr A 

 
Erwachsene  

über 27 
 

 
Monatliche  
Gebühr B 

 
Auswärtige 

unter 27 

 
Monatliche 
Gebühr C 

 
Einheimische 

unter 27 
 

     
Primarstufe 
MFE / MGA/BO AG 

45  33,00 € 22,00 € 
60  38,00 € 29,00 € 

Einzelunterricht 30 136,00 € 97,00 € 68,00 € 
45 185,00 € 143,00 € 99,00 € 
    

Gruppenunterricht  
(ab 2 Schüler) 

30 87,00 € 49,00 € 40,00 € 
45 111,00 € 74,00 € 57,00 € 

     
Gruppenunterricht 
(ab 3 Schüler) 45 87,00 € 50,00 € 40,00 € 

     
Gruppenunterricht 
(ab 4 Schüler) 45 74,00 € 39,00 € 37,00 € 



 
Art des Unterrichts 

 
Zeit in 

Mi-
nuten 

 
Monatliche 
Gebühr A 

 
Erwachsene  

über 27 
 

 
Monatliche  
Gebühr B 

 
Auswärtige 

unter 27 

 
Monatliche 
Gebühr C 

 
Einheimische 

unter 27 
 

     
Ensemble/ Orchester 
(ohne 
Instrumentalunterricht) 

 15,00 € 0,00 € 0,00 € 

     
Musiktheorie  15,00 € 15,00 € 15,00 € 

 
 
 
 
 
B.  Inkrafttreten 

Diese Änderung der Gebührenordnung tritt am 01.09.2019 in Kraft.  
 
Hinweis 
 

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf Grund der GemO beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie 
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind. Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens- und 
Formvorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist von jedermann geltend gemacht 
werden, wenn der Bürgermeister dem Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss beanstandet hat oder die Verletzung 
der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Stadt unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden 
ist.  

 
Bad Mergentheim, den 25. Juli 2019 
 
gez. 
 
 
Udo Glatthaar 
Oberbürgermeister 
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